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mit dem
Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz,

Großebersdorf, Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, 
Schüptitz, Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen     

Tag der 
offenen Tür 

bei der 
Feuerwehr 

Weida 
am 1. Mai 2014 

ab 10 Uhr
mit Technikvorführung, 

Fahrzeugschau und 
vielem mehr.

Für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt:
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Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt    Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer	 Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs 
Möbel jeder Art!
Öffnungszeiten	
Montag bis Donnerstag	 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag	 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung  

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 27.4.2015 
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr
Montag – Mittwoch hausgebackener Kuchen! Viele Sorten 
hausgemachte Marmeladen im Angebot. Probieren Sie!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weida, gewerbliche Flächen 
im Zentrum zu vermieten, 
37 qm Büro und 102 qm 
Lagerfläche (beheizbar) 
Anfragen unter Immobilien 
Richter Tel.: 036603-648034 
oder 0173-3792320 oder unter 
www.immobilien-richter.com 
(Bilder)  

Vermiete ab 1.6.2015
2 Zi.-Whng., Parterre, 73 m2, 
Terrasse, Gartennutzg., 
ruhige Lage, Bad, WC, 
Keller, Z.-Hzg., Einbaukü., 
2 Stellpl., Parkett-Fußb. 
350,- € + NK + Kaution. 
Tel. 0151/54266933 

Moderne behindertengerechte 
2-Zi. Whg. im Zentrum von 
Wünschendorf, Poststr. 9, 
energiesparend gebaut, 
Küche und Bad mit Fenster, 
Abstellraum und gr. Terrasse, 
70 m², Miete inkl. NK 630 
€,  2 KM Kaution, Stellplatz 
möglich. Anfrage unter
Tel. 036603/52457

Wohnungsvermietung
Wünschendorf, in schöner 
Lage, möblierte 11/2-Zim-
mer-Whng., 36 m2, EG ab 
sofort zu vermieten. Whng. 
m. Kochnische (EBK), Bad 
m. Fenster, Kfz.-Stellpl. auf 
dem Grundst., Sat-Anl., Ab-
stellmgl. vorh., Nutzung d. 
Gartenterrasse mgl. Preis n. 
VB. Tel. 0151/75071152

Kleinanzeigen

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der 
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180/5908077 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom Handy 
unter 22833 (69 ct / min), vom Festnetz unter 0137 / 888 
22833 (50 ct / min) oder unter www.LAKT.de Service/Not-
dienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

Notdienste

Autowäsche
Schnellpflege
2x waschen, 2x trocknen

Ehrlich gut.

AVIA Service-Station

 Bistro-Backshop 
Täglich frische Backwaren

auch an Sonn-und Feiertagen

Leckere Kaffeespezialitäten

Willkommen bei AVIAWillkommen bei AVIA

Mike Lauschke

Bahnhofstraße 35a

07570 Weida

UNTER NEUER LEITUNG!

Waschanlage von Car-Wash

Neue

Tanken-Waschen-Shoppen
Tanken auch für LKW´s geeignet!

Arbeiterwohlfahrt Weida
Platz der Freiheit 6

Veranstaltungsplan Mai 2015 
Di	 05.05.	 14.00 Uhr	 Gemütliches Beisammensein
Mi	 06.05.	 12.00 Uhr	 Skatspiel
Do	 07.05.	 14.00 Uhr	 Bingo
Di	 12.05.	 14.00 Uhr	 Frühlingsfest
Mi	 13.05.	 12.00 Uhr	 Skatspiel
Do	 14.05. 		  Feiertag
Di	 19.05.	 14.00 Uhr	 Raten und Knobeln
Mi	 20.05.	 12.00 Uhr	 Skatspiel
Do	 21.05.	 14.00 Uhr	 Brett- und Kartenspiele
Di	 26.05.	 14.00 Uhr	 Begegnungsstätte geschlossen
Mi	 27.05.	 12.00 Uhr	 Skatspiel
Do	 28.05.	 14.00 Uhr	 Tiere in Afrika
Gäste sind herzlich willkommen.

Einladung 
zu unserem 
Tag der offenen Tür 
am Sonntag, dem 3.5.2015 
auf der Princess Ranch 
in Niederpöllnitz 
Es gibt ein kleines Programm, 
Kinderreiten und Kutschfahrten 
sowie Kaffee und Kuchen.

Einladung
Am 21.04.2015 führen wir eine weitere öffentliche Fraktions-
sitzung durch.
Wir laden alle interessierten Bürger der Stadt Weida dazu um 
18:30 Uhr in das Sportlerheim Weida ein.
Wichtige Themen sind der Haushalt 2015 sowie aktuelle Pro-
bleme der Stadt Weida.
Fraktion der LINKEN Weida – Fraktionsvorsitzende

Steinsdorf  feiert! … und lädt alle herzlich ein!
Am 1. Mai ab 10.00 Uhr

Dorffest & Maibaumstellen
Gulaschkanone • Kaffee & Kuchen • Leckeres vom Grill • musika-
lische Umrahmung • Trödelstand • Hüpfburg • Eis • Zuckerwatte • 
Fußballkegeln • Schatzsuche • Kinderschminken & Weiteres. 
Eintritt frei!
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Es lädt ein die SG Blau-Weiß 1990 Steinsdorf und die Freiwillige 
Feuerwehr Steinsdorf.
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Weida, kleine 2-Zimmerwhg. 
in der Clara-Zetkin-Str. zu 
verm., 39 qm, Bad mit Fens-
ter + Dusche (neues Bad 
eingebaut), WZ Laminat, SZ 
neuer textiler Belag, Miete: 
180,00 EURO zuzügl. NK, 
Garten am Haus, Anfragen 
unter Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder 
0173-3792320 oder unter  
www.immobilien-richter.com 
(Bilder)  

2-Zi.-Whng, 49 m2, in Weida 
Zentrum, 2. Etage, ger. 
Wohnkü., Bad m. Wanne u. 
extra Dusche kpl. m. Badm. 
einger., alles mod. und 
gemalert. Miete: 210,- € + 
NK, keine Kaution, 
Tel. 036603/62364, 
0152/03021150

Kleinanzeigen

* 09.11.1951                                                 
† 14.03.2015

Danksagung
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist aber zu wissen, dass viele Menschen
ihm so viel Freundschaft, Achtung und Liebe  
entgegengebracht haben. Wir danken allen, die ihre 
Verbundenheit und Trauer auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten, mit uns fühlten, sowie allen, 
die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben und 
uns bei diesem schweren letzten Gang zur Seite 
standen.

Danke an die Familie, seine Künstlerfreunde des 
Künstlerstammtisches, den ehemaligen Klassen-
kameraden und Arbeitskollegen und all seinen 
Bekannten. Unser besonderer Dank richtet sich an 
seinen Freund Frank Lohse und Herrn Knoblich vom 
Bestattungshaus Francke, welche uns allen mit ihren 
persönlichen Worten das Leben unseres Vaters in all 
seinen Farben und Facetten in Erinnerung riefen.

In stiller Trauer

Martin Funk
Andrea Poser

Weida, im April 2015  

Wolfgang 
Funk

Danksagung

Ein Leben ist vergänglich
doch die Liebe und die Erinnerung
an einen geliebten Menschen
bleiben für immer.

Herr

Ottmar Eichler
* 28.05.1943                 † 26.03.2015

Es ist uns ein Bedürfnis, uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
für tröstend gesprochene Worte, Blumen und Geldzu-
wendungen herzlichst zu bedanken.
Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Lange für die kurze 
aber intensive Betreuung sowie dem Bestattungshaus 
Francke für die hilfreiche Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung
Uwe Eichler und Andrea
Grit Eichler
Chris-Uwe Eichler
im Namen aller Angehörigen

Weida, im April 2015

Für meinen lieben Opa Ottmar Eichler
Nun bist Du nicht mehr da

und eine große Lücke ist entstanden.
Ich war oft bei Dir, wir haben viel gelacht
und ich hab mich so wohl bei Dir gefühlt.

Samstags haben wir stundenlang Karten gespielt,
wobei ich meist gewonnen habe und Du Dich sehr darüber 

geärgert hast. Zum Abendbrot gab es Gurkensalat, den
keiner besser konnte als Du.

Bei Feierlichkeiten hast Du oft Soljanka
gekocht, die mit keiner zu vergleichen war.

Es ist schwer ohne Dich, Du fehlst mir sehr, aber
ich weiß auch, dass es Dir jetzt besser geht.

Du bleibst immer in meinem Herzen

Dein Enkel
Chris-Uwe Eichler

Wohnung in Wünschendorf 
Ronneburger Str. 19 c zu vermieten

sanierte 2-Raum-Wohnung mit Balkon 
im EG, ca. 50 m2 Wohnfläche
Grundmiete 260,00 € zzgl. 100,00 € NK

Kaution 2x Grundmiete, provisionsfrei zu vermieten 
Kontakt: Hausverwaltung Karin Keppler
Telefon: 0361/2110735 
E-Mail: info@kkhausservice.de
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4-R.-Whng. in Weida, Karl-
Marx-Str. 6, 1. OG, 97,3 m2, 
neu san., Bad m. Du., kpl. 
Laminat, Kü. gefliest, ab 
sofort zu vermieten. Stellpl. 
b. Bedarf vorh., KM 440,- € 
+ NK. Tel. 036603/62456 

Demnächst kommen neue 
Wohnungen in die Vermie-
tung: 1-Zimmerwohnungen 
mit 43 – 44 qm, 3-Zimmer-
wohnung auf dem Kirchberg 
(komplett neu saniert), 3-Zim-
merwohnung von 100 qm zu 
vermieten, Anfragen unter 
Tel.: 036603-648034 oder 
0173-3792320 oder unter 
www.immobilien-richter.com 
(Bilder)   

Verm. in Weida, Brüderstr. 7, 
1. san. 5-R.-Whng. (24, 16, 13, 
13, 10 m2), zwei Bäder, kl. 
Abstellr., ca. 100 m2, 1. OG, 
monatl. KM 4 €/m2, BK-Vor-
ausz. 2 €/m2, Kt. 2 KM 
2. san. 3 1/2-R.-Whng. (27, 14, 
13, 7 m2), Kü. u. Bad 
(Wanne) m. Fe., 3. OG, 
sehr ruhig, ca. 98 m2, KM 
4,20 €/m2, BK-Vorausz. 
2 €/m2 Kt. 2 KM. Besichtig. 
über 0151/17069281

Schöne, neu sanierte 2-Raum-
WE, ca. 65 qm im 2. OG, 
Weida, Neustädter Str. 40, 
für 355,00 € warm zu 
vermieten. V/Gas/Bj. 
1912/B. Tel. 0174/7333173 

Weida, 2-Zimmerwohnung, 
Kirchstraße 6 zu verm., 
4-Familienwohnhaus, Stell-
plätze vorh., Laminatboden, 
75 qm, ideal für ältere Per-
sonen, ruhiges gepflegtes 
Haus, Miete 295,00 EUR 
zuzügl. NK, Anfragen unter 
Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder 
0173-3792320 oder unter  
www.immobilien-richter.com 
(Bilder)  

1-RW in Weida zu vermieten,
DG, 35,34 m2 Wfl., Bad 
mit Dusche, Dielenimitat, 
V, Bj. 1999, Gas-ZH, 
101 kWh.NKM 190,00 € 
+ NK 75,00 €. 
Tel. 0365/4212010

Kleinanzeigen
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Vermiete san. 2-R.-Whng., 
1. OG, in Weida, Greizer 
Str. 17. KM 160,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

Schöne 2- und 4-R.-Whng. in 
Gera Zentrum zu vermieten. 
Tel. 0365/34026 o. 
0151/22140556

Weida – Gewerbegebiet „Am 
Schafberge“ Büroflächen – 
Lagerhallen – Garagen zu 
vermieten, 4 Hallen einzeln 
zu vermieten oder gesamt, 
Flächen:  21 qm – 54 qm, 
Durchfahrtshöhe 3,50 m, 
Gesamthöhe der Hallen 
4,50 m, Bürofläche von 58 
qm zu vermieten, Anfragen 
unter Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder 
0173-3792320 oder unter 
www.immobilien-richter.com 
(Bilder)  

Von Privat Haus zu verkaufen 
in Weida, kompl. san., 3 kl. 
Whng. - dav. 1 Whng. frei. 
Nähere Angaben unter 
Tel. 05507/7216

Weida, Nähe Markt, 1 ZKB, 
ca. 49 m², 195 €+ NK, 
Maisonettewhng. ca. 58 m², 
256 € + NK, V 153,8 kWh/ 
m²a, Gas, Ren. 1995. 
Tel. 0151/18956366

Vermiete ab 1.6.2015
2 Zi.-Whng., Dachgesch.,
Kamin + Elektrohzg., 
Stellpl., Einbaukü., Keller, 
Gartennutzg., WC + 
Dusche, Laminat-Fußb., 
250,- € + NK 50,- € + 
Kaution. Garage kann 
gemietet werden!
Tel. 0151/54266933 

3-R-Whng. in Weida, 
2. Et., 66 m2 zu 
vermieten! Zentral gel., 
(Versorgungseinr., Arztpr., 
Kinderg., Schule), Flur, Kü., 
Bad m. Fenst., Balkon, 
Kellerpl., Hof-/Gartennutzg., 
KM 294,- €, NK 90,- €, 
2 MKM Kaution (evtl. 
Ratenz.), Tel. 036603/62677,
0160/4219276

Weida, Wiedenstraße 3, 1. OG, 
2-Zimmerwhg. komplett 
saniert zu vermieten, Bad 
mit Fenster, Garage vorhan-
den, 61 qm, Laminatboden, 
Miete: 275,00 EURO zuzügl. 
Garage + NK, Anfragen 
unter Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder 
0173-3792320 oder unter 
www.immobilien-richter.com 
(Bilder)  

Gartengrundstück von priv. zu 
verk., 2500 m2, mit Blick z. 
Osterburg, für Gartennutzg. 
u./o. Tierhaltung geeignet. 
Bungalow vorh. (z. Teil san.), 
W.- u. E.-Anschl. vorh. 
Tel. 0160/2160905

Suchen Haushaltshilfe 
für 2 x 3 Std./Woche 
in Weida. Tel. 0177/2836430

Kleinanzeigen

Sie haben ein eigenes 
Grundstück und suchen 

noch das passende Haus 
dazu?

Ich berate Sie gern in 
unserem Musterhaus in 

Gera, Arminiusstraße 60. 
Rufen Sie an: 

Christiane Klotz, 
Town&Country Partner, 

Tel. 016095215723. 
www.HausAusstellung.de

Wolf gewinnt Degenmeisterschaft in Bautzen
Niederlage im Deutschlandpokal

Am vergangenen Wochenende standen 
die offenen Mitteleuropäischen Meis-
terschaften der Degenfechter in Bautzen 
auf dem Programm. Bei den Nachwuchs-
fechtern gewann der Weidaer Leon Wolf 
sensationell den Titel vor Tim Ronaldo 
(KSV Weißwasser). Bronze ging an Bar-
tasz Kitlinski (FC Olimp/Polen) und Ja-
kob Frenzel (SC Bad Saarow). Amelie 
Zosel (8.), Jasmin Walther (13.), Theresa 
Grundmann (21.) sowie Philipp Reuther 
(17.) komplettieren hier das Weidaer Er-
gebnis. Bei den Aktiven holte Katja Straub 
(Weida) die Bronzemedaille  hinter Ka-
ren Dümland und Kerstin Jacob (beide 
USC Magdeburg). Ralph Zosel belegte 
am Ende Rang 15, Heiko Wolf wird 42.
Mit 45:32 unterlagen die Degenfechter des TuS Osterburg am 
Montagabend in Tauberbischofsheim gegen den FC Hardheim-
Höpfingen. Stephan Schmidt, Markus Wallberg, Heiko Wolf und 
Ralph Zosel verpassten somit den Einzug in das Finale des Deutsch-
landpokals 2015. 
Am vergangen Samstag erfolgte im Seehotel Zeulenroda die Sport-
lerehrung des Landkreises Greiz. Michel Precht (TuS Osterburg – 
Fechten) und das Alt-Herren-Team Weida /Niederpöllnitz erreichten 
hier einen tollen dritten Platz. Der Sieg ging jeweils an Greizer 
Ringer. Michel erreicht bereits seine vierte Platzierung unter den 
drei Besten bei dieser Umfrage. TuS Osterburg Weida, Fechten

Foto: Mitteleuropäischer 
Degenmeister – Leon Wolf
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Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt 
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de, 
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonnabend, 18.04.15
Teichwitz 11:00 Uhr und 13:00 Uhr Taufgottesdienst, Hohenölsen 
15:00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 19.04.15
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst für und mit Kindergartenkindern 
– Kindermusical „Segnen tut gut“; Weida 17:00 Uhr Klezmer live 
mit Yosl Ber Gera, Steinsdorf 17:00 Uhr Gottesdienst
Sonnabend, 25.04.15
Weida 07:30 Uhr Konfirmandenausfahrt Eisenach-Erfurt,
10:00 Uhr Kinderweltgebetstag: Bahamas
Sonntag, 26.04.15
Gottesdienste: Weida 17:00 Uhr, Seifersdorf 08:30 Uhr, Schöm-
berg 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Steinsdorf 10:00 Uhr, Burkers-
dorf 13:30 Uhr
Mittwoch, 29.04.15
Weida 14.30 Uhr Frauenkreis; Matthias Claudius Leben u. Werk
Sonntag 03.05.15
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst AM u. Taufe; Gottesdienste: Sirbis 
10:00 Uhr, Steinsdorf 17:00 Uhr, Schüptitz 13:30 Uhr, Teichwitz	
13:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr
Sonntag, 10.05.15
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst, Gera 14:00 Uhr Kirchenchor und 
Pos.-Chortreffen des Kirchenkreises Gera, Johanniskirche

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Offener Nachmittag
Klasse 1 – 4 jeden Dienstag 16:00 Uhr 
Kinderkreis Steinsdorf:	 donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen:	 donnerstags 14:30 Uhr		
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 8: donnerstag, 14:30 Uhr,  
Klasse 7: 15:30 Uhr 
Junge Gemeinde Weida, Sirbis, Steinsdorf:    
Die neu Konfirmierten sind besonders herzlich eingeladen.  
Donnerstag, 23.04.15, 17:00 Uhr, Weida
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
im Mai keine Veranstaltung	
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf 
01.05.15 15:00 Uhr  	 Seniorenkreis	 29.05.15 15:00 Uhr  	
15.05.15 15:00 Uhr  	 Gottesdienst	
Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
20.04.15, 25.05.15 14:30 Uhr 
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs 
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs 
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchen-
chor Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohen-
ölsen donnerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 / 62611, Leiterin: Marion Urban

Ostereier-Suche mal anders
Auch im Jugendclub wurden am Osterwochenende Eier ge-
sucht ... und durch die beteiligten Kinder auch recht schnell 
gefunden. Eines der großen Styropor-Eier landete sogar auf 
dem Dach – aber das ist eine andere Geschichte. 
Anlässlich des 25-jährigen Bestehens unseres Trägers – der 
Kindervereinigung Gera – mussten nämlich besonders große 
Ostereier gefunden werden. 
Diese können dann 
zum Kindertag, zu 
Beginn unserer 
Festwoche (01. – 
06. Juni),  gegen 
einen Preis einge-
löst werden. 
Auch die OTZ war 
vor Ort und berich-
tete über diese be-
sondere Aktion. 
Mehr zum Thema und anderen Aktionen des Jugendclubs 
findet ihr auf unserer neuen Jugendclub-Seite www.jugend-
club-weida.de“ 

(Bild/Text: Stev Brauner)

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Metallbauer gesucht!
Bewerbung unter Chiffre 
440 an „WW, Burgstr. 10, 
07570 Weida

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall- 
fahrzeuge. Tel. 036603/63250 
od. 0171/7349043 od. 
0170/5229628

Suche für Hausmeistertätigkeit 
Mitarbeiter m/w (stundenwei-
se), Führerschein erforder-
lich. Bewerbung unter 
Chiffre 439 an „WW, 
Burgstr. 10, 07570 Weida

Trockenbau-, Maler- und 
Fußbodenarbeiten, sauber und 
preiswert. Tel. 0174/7333173

Lackschwarz und 
Zitronengelb – 

Im Tal der 
Feuersalamander 

bei Endschütz
Tour Natur 

am 10. Mai 2015
Das Seitental der Weißen Elster 
beherbergt eines der individuen-
reichsten Feuersalamander-Vor-
kommen im Landkreis Greiz. 

Die Exkursion stellt die Art 
und ihren Lebensraum vor und 
vermittelt Wissenswertes zur 
Bachfauna und zu den Bach 
begleitenden Pflanzen. Frau 
Susann Schmidt gestattet einen 
Einblick in die Räumlichkeiten 
des Rittergutes Endschütz, das 
verschiedene Veranstaltungen 
und auch Übernachtungen im 
romantischen Ambiente bietet. 
Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt. 
Uhrzeit: 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr, 
Treffpunkt: Rittergut Endschütz, 
Wegstrecke Länge: 3,5 km, Kos-
ten: 7 € p.P. (Kinder frei), Veran-
stalter: Dipl. Pädagoge Dietrich 
Tuttas und Dipl. Biologin And-
rea Geithner (Gera), Anmeldung 
wünschenswert bis 07.05.2015, 
Telefon: 0365 / 7103392 mobil 
0175 / 7104188, E-Mail: andrea.
geithner@web.de 
Informieren Sie sich auch unter: 
www.umweltbuero-cladonia.de

Kleinanzeigen

Thüringer Forstwirt 
sucht Waldfläche für 
Eigenbewirtschaftung 

zum Kauf.
Tel. 0171/5385138

Hausmeisterdienste 
Kurierdienst

Hans-Jürgen John
Tel.: 036603 / 4 18 33

Mobil: 0171 / 6 70 86 47
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Silber bei Spanish Open 
in Pontevedra

Gerade einmal 4 Wochen nach der Dutch Open 
ging es für unsere Leistungsträgerin Jasmin Rich-
ter wieder um die wichtigen „Credit-Points“, dies-
mal im spanischen Pontevedra. Dort fand vom 10. 

– 12.04. die 13. Spanish Open statt und eine Platzierung war das 
erklärte Ziel. Das Turnier wurde sowohl mit elektronischen Westen 
als auch mit elektronischen Kopfschützern ausgetragen.
Es sollte nicht nur ein sonniger, sondern auch ein sehr langer Wett-
kampftag werden. Obwohl die Juniorenklassen erst ab 13.00 Uhr 
ausgekämpft wurden, waren wir schon vormittags in der Halle, um 
uns mit den Gegebenheiten vertraut zu machen. 
Jasmin hatte zunächst ein Freilos und 
musste dann ihren ersten Kampf um 19.30 
Uhr gegen eine Portugiesin bestreiten. Be-
dingt durch die lange Wartezeit musste 
Jasmin sich erst in den Kampf einfinden, 
doch dann dominierte sie klar und gewann 
mit 9:0 Punkten. Im Viertelfinale galt es 
eine Spanierin zu bezwingen. Als dieser 
Kampf stattfand, war es bereits 21.30 Uhr. 
Jasmin ging dennoch hochkonzentriert in 
diese Begegnung. Nach zwei Runden führ-
te sie mit 1:0 und konnte den Vorsprung in 
Runde 3 durch einen sehenswerten Kopf-
treffer auf 5:0 ausbauen. Damit stand sie 
nun im Halbfinale. 
Wieder kam die Gegnerin aus Spanien. 
Der Kampf war lange Zeit ausgeglichen, 
bis Jasmin endlich einen Westentreffer er-
zielen konnte. Da sie selbst keine Treffer 
zuließ und selbst noch einmal erfolgreich traf, endete der Kampf 
mit 2:0 – Finale.
Jasmin hatte jedoch kaum Zeit zum Erholen, denn nur 1 Kampf lag 
zwischen Halbfinale und Finale. Mittlerweile war es auch schon 
23.30 Uhr. Es stand ihr nun ihre Sportkameradin aus dem Bundeska-
der gegenüber. Nach der ersten Runde lag Jasmin in Führung, doch 
da ihre Gegnerin eine längere Pause bis zum Finale hatte, stellte sich 
dies nun als Vorteil dar. Trotz aller spätabendlicher Anstrengung 
verlor Jasmin ein wenig unglücklich mit 4:7 Punkten. 
Doch kein Grund zur Traurigkeit, immerhin ist dies der bisher größte 
internationale Erfolg!

Bereits vor den Osterferien, nämlich am 28. März, fand unsere erste 
Farbgurtprüfung in diesem Jahr statt. Zehn SportlerInnen durften 
daran teilnehmen. Pünktlich 9.30 Uhr ging es los.
Der Einstieg in die Prüfung waren wie immer die sogenannten 
Grundschultechniken bzw. Technikkombinationen. Nachdem dies 
recht gut absolviert wurde, ging es mit der „Step-Schule“ weiter. Es 
folgten die Formen (vorgeschriebene Bewegungsabläufe) und die 
Kicks auf das Handmitt. Ohne Pause folgte nun der „Ein-Schritt-
Kampf“. Danach waren verschiedene Taktik- bzw. Kickvarianten 
zu zeigen. Nach dem anstrengendsten Teil der Prüfung ging es mit 
der Selbstverteidigung weiter, gefolgt vom letzten Prüfungsteil, der 
Abfrage des theoretischen Taekwondo-Wissens. Dann warteten alle 
gespannt auf die Verkündung der Ergebnisse und waren sichtlich 
froh, dass es für Jeden eine Urkunde gab.
Wir gratulieren zum: 9. Kup (weiß-gelb) – Willy Jedamzik und 
Alexander Dinter; 8. Kup (gelb) – Thessa Schneider, Anne Trampel, 
Vivien Scheumann und Jerome Heiland; 7. Kup (gelb-grün) – Elsa 
Schäfer; 6. Kup (grün) – Jenny Skanda; 5. Kup (grün-blau) – Emily 
Buchholz und Franka Trampel  
Weitere Informationen und Bilder unter www.tkd-weida.de
R. Richter

Waldtag des unteren Fachzirkels
Traditionell am letzten Donnerstag im Monat treffen sich die Schüler 
der Unter- und Mittelstufe der „Schule an der Weida“ zum allseits 
beliebten „Waldtag“. Am 26. März lautete unser Motto: „Frühjahrs-
putz im Wald“. Alle Kinder waren ganz eifrig dabei, als es hieß, dass 
wir unseren Wald von Müll und Unrat befreien wollen. Besonders 
auf dem Parkplatz im Schömberger Wald wird leider immer noch, 
trotz Hinweisschild des Försters, sämtlicher Müll achtlos in den 
Wald geworfen. Insgesamt sammelten die Kinder 4 große Müllsäcke 
Müll, welche sie verteilt auf 2 Bollerwagen in die Schule mit viel 
Arbeitseinsatz zogen. 

Erschöpft aber stolz auf ihre geleistete Arbeit freuen sich die Kinder 
auf unseren nächsten „Waldtag“. Einen besonderen Dank möchten 
wir an dieser Stelle unseren Förstern Herr Weller und Herr Gerth für 
die tolle Kooperation im Zusammenhang mit unseren „Waldtagen“ 
aussprechen. Fr. Strubl

Die glückliche Silbermedaillen-
Gewinnerin
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Betriebsbesichtigung im Landmaschinenbau „Horsch“
Am Montag, dem 09.03.2015, war es soweit. Unsere Schüler konnten eine interessante Betriebsbe-
sichtigung im Landmaschinenbau „Horsch“ in Ronneburg erleben. Um 10 Uhr nahm uns der Lehr-
lingsausbilder Herr Keller freundlich in Empfang. 
Zuerst wurde zur Entwicklungsgeschichte des Betriebes erzählt. Unsere Schüler waren erstaunt, wie 
aus einer Idee, Kreativität und Zielstrebigkeit – eine so große Firma entstehen konnte. Im Anschluss 
des Vortrages wurden sie in die Lehrlingswerkstatt geführt. 
Da Herr Keller in den Prüfungsvorbereitun-
gen seiner  Lehrlinge stand, übergab er die 
Betriebsbesichtigung an den stellvertretenden 
Betriebsleiter Herr Jahn. Der Betriebsrundgang 
begann in der Warenannahme und der ersten 
Fertigung der Einzelteile. Weiter ging es zum 
Laserschweißen, dann zur Lackierung bis hin 
zur Endmontage. 
Unsere Schüler waren beeindruckt von den 
hochmodernen und computergesteuerten Ma-
schinen. In der Endmontage erkannten die 
Schüler viele Einzelteile wieder, die an den 
fertiggestellten Landmaschinen zu sehen wa-
ren. Voller positiver Eindrücke verließen wir 
das Betriebsgelände. 
Die Pädagogen und die Schüler der „Schule 
an der Weida“ bedanken sich bei Herrn Keller und Herrn Jahn von der Firma „Horsch“ sowie beim 
Bürgermeister a.D. Herrn Böhme für die Vermittlung der Werksbesichtigung.  
Wir wünschen allen Mitarbeitern der Landmaschinenbaufirma „Horsch“ weiterhin viel Erfolg und 
Schaffenskraft. Pädagogin, Frau Buchner
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Förderverein „Freunde der Osterburg“ 
sichert weitere Zusammenarbeit zu

In einem konstruktiven Gespräch mit dem Bürgermeister und der Haupt-
amtsleiterin zog der Vorstand des Fördervereins am Dienstag, 7.04.15, Bi-
lanz über die Aktivitäten der vergangenen zwei Jahre: Das Engagement des 
Fördervereins besteht neben dem Brot- und Kuchenverkauf zu den Veran-
staltungen, insbesondere in Arbeiten zur Erhaltung der Burg. Die Mitglie-
der pflegen regelmäßig ein Hochbeet, kümmern sich um den Weinberg im 
Lustgarten und führen Arbeitseinsätze durch. In den letzten 24 Monaten 
konnten die eingeworbenen Spenden insbesondere für die Sanierung der 
inneren Burgmauer, für die Erneuerung des Brunnendaches und für die 
Neuerrichtung der Treppe zum Turm verwendet werden. Auch hatte der För-
derverein den Eigenanteil zur Restaurierung des Gemäldes „Dorothea von 
Kurland“ aufgebracht. Die Osterburg wäre um einige Details ärmer, wenn es 
den Förderverein nicht gäbe. Viele Maßnahmen sind dem aktiven Engage-
ment der Mitglieder zu verdanken.  Zur Sponsorensuche für Handwerksleis-
tungen und auch für die unermüdlichen Bitten um kleine Spenden für das 
Glücksrad lassen die Mitglieder kaum eine Gelegenheit aus. Nur durch die 
Spendenfreudigkeit der Weidaer und vieler „Freunde der Osterburg“ in der 
gesamten Bundesrepublik ist es möglich, jährlich nicht unerhebliche Sum-
men zum Erhalt der Burg aufzubringen.

In der Beratung beim Bürgermeister wurden die weiteren Maßnahmen und 
Ziele für die gemeinsame Arbeit zugunsten der Osterburg festgelegt. Wie 
schon in den vergangenen Jahren gibt es darüber eine schriftliche Über-
einkunft. So einigte man sich auf die Fortsetzung der regelmäßigen Pflege-
einsätze der Gärten und die Mitwirkung zu den Veranstaltungen. Als große 
Maßnahme versprach der Verein für 2015 die Erneuerung der Tür vom Röhr-
wasserhaus zum Balkensaal.

Vier Weidaer ausgezeichnet
Zur Ehrenamtsgala am 27. März 2015 in der Vogtlandhalle Greiz erhielten 
rund fünfzig verdienstvolle Ehrenamtliche des Landkreises aus den Händen 
von Landrätin Martina Schweinsburg (CDU) die Ehrenamtskarte, die im Jahr 
2012 im Kreis Greiz eingeführt wurde. 
Die Karte ist für zwei Jahre gültig und die Inhaber bekommen Vergünsti-
gungen beispielsweise in Museen, bei Stadtführungen, in Hotels oder bei 
Veranstaltungen. 
„Das Ehrenamt ist Aufgabe und Freude zugleich.“ sagte die Landrätin. 
„Aber vor allem ist das Ehrenamt Gemeinschaft, denn niemand übt ein Eh-
renamt ausschließlich für sich selbst aus“. 
Sie betonte auch, dass die Bedeutung der freiwilligen Arbeit in Zukunft wohl 
noch wachsen werde. 
Helmut Schmidt von der Thüringer Ehrenamtsstiftung bedankte sich mit 
den Worten:
„Ihre Leistung ist im wahrsten Sinne des Wortes unbezahlbar“. Sie fordere 
Hochachtung, Anerkennung und Respekt, so Schmidt. 
„Ich hoffe, dass Sie mit viel Optimismus weiter dranbleiben“, wandte er sich 
an die Geehrten.
Aus Weida erhielten in Anerkennung ihrer langjährigen ehrenamtlichen Ar-
beit die Thüringer Ehrenamtscard: Willy Naumann als „Vater“ der Osterburg-
rallye, Walfried Schubert als langjähriger Wanderwegewart und Vorsitzen-
der des Rennsteigvereins, Edda Geschwandtner für ihr Engagement in der 
AWO Steinsdorf und Frank Benkert für seinen Einsatz für den Hohenölsener 
Sportverein.
  
      

Was sonst noch passierte ...Aus dem Vereinsleben ...

Das nächste 
Amtsblatt 
erscheint 

am 
9. Mai
 2015.
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SCHLUSS MIT SCHMUTZIG In WeIda
Eröffnung "Kärcher Store Bock"

Wir freuen uns auf Sie:

K 4 Premium Home
 ■ Inkl. Hochdruckschlauch- 
Aufwicklung

 ■ Plug 'n' Clean System
 ■ Vario Power Strahlrohr, 
Dreckfräser 

 ■ Flächenreiniger T 250 & 
1 l Steinreiniger 3-in-1

€ 299,99**
**  Unverbindl. Preisempfehlung 

inkl. MwSt.

JeTZT HoCH- 
drUCkreInIGer  

k 4 - k 7 kaUfen &  
GraTIS-ZUbeHör 

SICHern!*

akTIonSZeITraUM: bIS 31.05.2015

* Vollständige Infos und Aktionsbedingungen  
 unter: www.kaercher.de/aktion

Freitag, 8. Mai von 9 – 17 Uhr und Samstag, 9. Mai von 9 – 12 Uhr
Tolle Eröffnungsangebote, z.B. Hochdruckreiniger-Zubehöraktion  

Kärcher Store Bock, Bahnhofstraße 12 -14, 07570 Weida

Telefon: 036603 40806, Fax: 036603 40243

bock-reinigungstechnik@t-online.de, www.bock-weida.de

Das Weidaer Amtsblatt Nr. 466 finden Sie auf der Homepage der Stadt Weida.
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– Anzeige – 

Ab dem 1. April neue Regelungen zur Ersten-Hilfe-Ausbildung
Ostthüringen. 99 Prozent der Menschen in Deutschland finden es wichtig, sich mit Erste Hilfe aus-
zukennen – aber bei jedem Fünften liegt der Erste Hilfe-Kurs mehr als fünf Jahre zurück, bei jedem 
Dritten sogar mehr als zehn Jahre. Das ist das Ergebnis einer aktuellen Forsa-Umfrage, die von der 
Johanniter-Unfall-Hilfe in Auftrag gegeben wurde. Die Bundesregierung hat auf die mangelnden Erste-
Hilfe-Kenntnisse reagiert und eine Gesetzesänderung beschlossen: Ob lebensrettende Sofortmaßnamen 
für Führerscheinanwärter, Ausbildung von Betriebshelfern oder Fortbildungen – alle verpflichtenden 
Erste-Hilfe-Kurse dauern künftig neun Unterrichtsstunden.  
Auf die Frage, warum Menschen Verletzten nicht helfen, antworteten 44 Prozent der Forsa-Befragten: 
aus Angst, etwas falsch zu machen. „Nur wer gar nichts tut, handelt falsch. Wir konzentrieren uns in 
den Erste-Hilfe-Kursen auf das Wesentliche. Mit vielen praktischen Übungen lassen sich die Handgriffe 
im Ernstfall leicht anwenden“, erklärt Claudia Geyer, die bei den Johannitern in Ostthüringen für die 
Erste-Hilfe-Ausbildung zuständig ist. Die Kurse wurden zugunsten der Praxis inhaltlich gestrafft. Um die 
lebensrettenden Handgriffe noch besser zu verinner-
lichen, haben die Johanniter ihr Ausbildungskonzept 
um den 360-Grad-Ansatz ergänzt: Die Kursteilnehmer 
nehmen in kleinen Gruppen jeweils immer die Pers-
pektive von Retter und Betroffenen ein und betrach-
ten die Unfallsituation auch von außen. „Wir hoffen, 
dadurch den Menschen die Angst vor dem Helfen zu 
nehmen“, so Geyer. 
Kern der Neuregelungen zur Ersten-Hilfe-Ausbildung 
ist die geänderte Vorschrift 1 der gesetzlichen Unfall-
versicherungsträger, die ab dem 1. April gilt. Zudem 
ändert sich noch in diesem Jahr die Fahrerlaubnisver-
ordnung. Bei Führerscheinanwärtern und Fortgeschrit-
tenen dauert der Kurs nun neun statt acht Stunden – bei 
den Betriebshelfern mussten die Inhalte von 16 auf 9 
Stunden gestrafft werden. Die Johanniter begrüßen die 
neuen gesetzlichen Regelungen. 

„Die Anforderungen an Erst-
helfer am Unfallort sind immer 
dieselben – deshalb kann es aus 
unserer Sicht nur eine Erste-
Hilfe-Ausbildung geben“, sagt 
Geyer.
Unter http://www.johanniter.de/
die-johanniter/johanniter-unfall-
hilfe/juh-vor-ort/lv-sachsen-an-
halt-thueringen/verbaende-vor-
ort/rv-ostthueringen/ können 
die Kurse online gebucht wer-
den oder telefonisch unter der 
Nummer 034491/22567. 

Inh.: Tischlermeister Fabian Winkler

Geraer Str. 4 in 07570 Wünschendorf

       0172 - 35 27 917

       www.holzwerkstatt-winkler.de

... natürlich Holz, natürlich schön, natürlich Winkler.

Holzwerkstatt Winkler
Möbel- und Innenausbau

Ein Ausbilder der Johanniter zeigt in der Breiten-
ausbildung, wie Erste Hilfe richtig praktiziert wird. 
An einer Puppe lernen die Kursteilnehmer die Brust-
korbkompression.
 (Foto: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.)
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„Stolpersteine“  gegen das Vergessen in der Stadt Weida
Vor 3 Jahren lernte ich den Kölner Künstler Gunter Demnig persönlich in Leipzig kennen. Er erzählte 
mir über sein Leben und sein Lebenswerk – das Verlegen von „Stolpersteinen“ – die er für Verfolgte 
des Naziregimes seit 1997 in Deutschland und Europa verlegt. Es sind 10 x 10 cm große Zementsteine 
mit einer polierten Platte, auf der der jeweilige Name und das Geburtsdatum sowie der Ort der De-
portation und das Todesdatum, falls bekannt, eingearbeitet ist. Eine Stolpersteinverlegung beantragen 
u.a. Kommunen, Vereine, Schüler und Studenten, aber auch Privatpersonen. Gedacht wird mit diesen 
Stolpersteinen gegen das Vergessen von  politisch Verfolgten, jüdischen Bürgern, Geistlichen, Homose-
xuellen, Euthanasieopfern, aber auch an mutige Bürger, die Verfolgten geholfen und sie beschützt haben.
Dieses sehr informative und interessante Gespräch war für mich der Anlass, mich tiefgründiger mit 
unserer Geschichte Deutschlands in der Zeit des 3. Reiches auseinanderzusetzen. Unterstützung erhielt 
ich durch Besuche der Vorlesungen zum Thema „Deutsche Geschichte im 3. Reich“ als Seniorstudent 
an der Leipziger Universität. Der erste Anstoß für die aufkeimende Idee, mich für ein Projekt in meiner 
Heimatstadt Weida zu engagieren, war gegeben.
Ich war bereit, Weida, der Stadt in der ich geboren, aufgewachsen und eine schöne Kindheits- und 
Jugendzeit erlebt hatte, etwas zurückzugeben. Mit meinem Schwager Karl-Heinz Pfannenschmidt, 
Sohn des Ehrenbürgers von Weida Fritz Pfannenschmidt, habe ich meine Idee besprochen und er hat 
mich in meinem Vorhaben bestätigt. Er verwies mich u.a. an den Weidaer Heimatforscher Kurt Häßner 
und gab mir vorab dessen Bücher zur Stadtchronik Weidas in die Hand. Bei meinem Besuch bei der 
Familie Kurt und Gudrun Häßner bekam ich viele wichtige Hinweise zur Geschichte verfolgter Weidaer 
Juden. Der Anfang war gemacht. Der Tipp, die Weidaer Kommunalpolitikerin Doris Smieskol, die Frau 
meines früheren Fußballsportfreundes Klaus Smieskol, zum Thema zu kontaktieren, erwies sich als 
Volltreffer. Sie unterstützt mich mit Rat und Tat. Wir waren gemeinsam in der Max-Greil-Schule, um 
der Direktorin Frau Zeng-Neubert und der Geschichtslehrerin Frau Schmidt das Projekt „Stolpersteine“ 
vorzustellen. Dabei kam uns zu Gute, dass die Schule im Rahmen der Projektarbeit von Schülern der 
9. Klassen das Thema mit 3 Schülern unterstützen wollte.   
Mehrere Gespräche mit dem Bürgermeister Werner Beyer, Kommunalpolitikern der verschiedenen 
Fraktionen bzw. Parteien zeigten das Interesse an dem Projekt. 
Zum Treffen des Kinder- und Jugendparlaments am 18.02.2015 im Jugendklub von Weida stellte ich 
gemeinsam mit Frau Smieskol das Projekt vor. Das Jugendparlament zeigte sich sehr interessiert und 
möchte es aktiv unterstützen. Herr Müller, als Leiter des Jugendparlamentes, will dazu eine Ausstellung 
im Rathaus mit den Parlamentsmitgliedern vorbereiten.
Das Ziel aller Beteiligten ist es, dass im Frühjahr 2016 die ersten 5 Stolpersteine in der Stadt Weida 
verlegt werden. Dazu wird es viele Forschungsarbeiten in Archiven aber auch Zeitzeugenbefragungen 
durch Schüler geben müssen. 
Es werden Zeitzeugen bzw. auch Nachkommen betroffener Personen gesucht!
Hans-Joachim Wolger

– Anzeige –Neugestaltung der Geschäftsräume bei EP:Kästner
Weida, im April 2015 – Wie heißt es so schön: „Alles neu macht der Mai“. 
In diesem Jahr trifft das auch bei EP:Kästner zu. Das Elektrofachgeschäft wird nach 22 Jahren renoviert 
und erhält eine neue Inneneinrichtung. Vom 20. April bis 3. Mai bleiben deshalb die Türen geschlossen.
Seit fast 70 Jahren steht das Familienunternehmen in Weida für Kompetenz und Service rund um die 
Elektronik. Von Beratung, Verkauf und Installation bis zur Reparatur und das von der Waschmaschine 
über den PC bis zum Smart-TV und zum Telefon. 
Angefangen hat alles mit Karl Kästner. Er begann 1947, Radios zu bauen und zu reparieren. Später 
wurden auch Fernseher repariert. In den 1980er Jahren fand dann der Übergang in die 2. Generation 
statt, Kurt Kästner übernahm den väterlichen Betrieb. Nach stürmischen „Wende-Zeiten“ erfolgte im 
Jahre 1993 der Umzug in die neuen Geschäftsräume auf dem Weidaer Markt. Im gleichen Jahr wurde 
das Fachgeschäft auch Mitglied der Verbundgruppe ElectronicPartner und ist seit dem Teil eines starken 
Händler-Netzwerks. Seit Anfang 2012 befindet sich die Leitung des Familienunternehmens nun mit 
Ronny Kästner in der 3. Generation.
„Durch den Umbau schaffen wir für unsere Kunden einen neuen und moderneren Verkaufsraum. 
Außerdem können wir künftig noch anschaulicher Haushaltsgeräte und spannende Themen wie zum 
Beispiel „Smarthome“ präsentieren“, so der Inhaber.
Der Postbetrieb läuft selbstverständlich auch während der Umbauphase weiter – dann allerdings im 
gegenüberliegenden Rathaus. Hier ist wochentags von 13 Uhr bis 18 Uhr und samstags von 9 Uhr bis 
12 Uhr für Sie geöffnet.
Nach dem Abschluss der Umbauphase in 2 Wochen lädt das Team von EP:Kästner ab Montag, dem 4. 
Mai um 12 Uhr ein, das neue Geschäft zu entdecken.
Weitere Information bei: EP:Kästner, Markt 8, 07570 Weida, Tel.: 036603-42357, 
		           Kontakt@radio-kaestner.de, http://www.radio-kaestner.de

Unterwegs mit dem Osterhasen und den 
Kindern der Kindertagesstätte Ameisenburg
Am 28. März 2015 trafen sich die Erzieher Gerlinde Richter, 
Heike Fiedler, Kristin Franzen sowie Katja Hader bei heite-
rem Wetter mit den Eltern und den Kindergartenkindern zu 
einem Osterspaziergang. Treffpunkt war die KiTa. Der Weg 
führte uns vorbei an der AWG in Richtung Max-Greil Regel-
schule. Mit von der Partie war auch der Osterhase, der den

Überblick behielt und aufpasste, 
dass auch alle zusammen blieben. 
Weiter ging es vorbei an der ehe-
maligen Post und dem Autohaus 
Herzog, in Richtung Wünschen-
dorf. Unser Ziel war der Garten 
von Erzieherin Gerlinde. Hier 
war der Osterhase schon fleißig 
gewesen, sodass nach Herzenslust 
die versteckten Überraschungen 
gesucht werden konnten. 
Der Osterhase hatte natürlich an 
alle gedacht und so fand jedes 
Kind ein Osterkörbchen, gefüllt 
mit süßen Kleinigkeiten. Auch 
der Rost brannte bereits und alle 
konnten sich nach dem Fuß-
marsch stärken. Es war ein toller 
Vormittag, an dem wir alle viel 
Spaß hatten.
Lieben Dank unseren Erziehern 
und dem Osterhasen für diese 
Idee und die tolle Organisation.
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Montag bis Freitag: 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr · Sonn- und Feiertage: 9.30 bis 11.30 Uhr

kreative Festtagsfloristik · Tischdekoration ·
Topfpflanzen für drinnen und draußen ·

Fleurop-Service und Geschenkkartenwelt ·
Hochzeitsfloristik · Trauerfloristik

Brüderstraße 14 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 6 26 69

Copy-Shop
Fachhändler für Bürotechnik und Service
Fachhändler für Büro- und Objekteinrichtungen

Planung · Beratung · Verkauf

Greizer Straße 14 · 07545 Gera
Telefon: 03 65 / 8 32 66 93 · Telefax: 03 65 / 8 32 61 04

Internet: www.buekom90.de · E-Mail: info@buekom90.de

b ü k o m  9 0
GmbH

Auflösung unseres 
Rätsels 

zum Osterfest

Das 
„Weidaer Wochenblatt“ 

dankt allen 
Rätselfreunden für die 

zahlreichen und 
schönen Zuschriften.

Die Auflösung: 

Osterei
Wir gratulieren 
den Gewinnern:

1. Preis: 30.- €
Carola Heinold,
Harth-Pöllnitz

2. Preis: 20.- €
Anita Becker, 

Weida

3. Preis: 10.- € 
Frank Knolle

 Weida

Die Gewinne können ab 
Montag, dem 20.4.15, 
in der Druckerei Wüst, 
Burgstraße 10 in Weida 

abgeholt werden.

Gut besucht
Alljährlich zieht es unzählige 
Familien und interessierte Er-
wachsene zu Ostern an und 
auf die Osterburg. 
Was kann es zu diesem Zeit-
punkt Besseres geben? Auch 
in diesem Jahr fanden unsere 
Brote aus dem Holzofen, die 
„Fettbemmen“, Kuchen und 
Kaffee reißenden Absatz, al-
les wurde restlos verputzt. 
An dieser Stelle sagen wir 
ein herzliches Danke für die 
stets gute Zusammenarbeit 
den Fleischereien Grimm aus 
Seifersdorf  und Fleischerei 
„Am Markt“ in Weida so-
wie  den Bäckereien Treib-
mann aus Crimla und Lukas 
aus Weida, ohne deren Zutun 
der Stand des Fördervereins 
so nicht machbar wäre. Jeder 
Erlös fließt in die weitere Ver-
schönerung der Burg. Auch 
viele ehemalige Weidaer be-
kunden ihre Verbundenheit 
durch ihre Mitgliedschaft im 
Förderverein, wie eine Neu-
aufnahme zu Ostern zeigt.
Wer hat Interesse an der Pfle-
ge unserer Weinstöcke? Herr 
Frotscher würde gern sein 
Wissen an einen Jüngeren 
weitergeben. Bitte beim För-
derverein melden.

H. Seifarth, Pressereferentin 
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FWG Ostern auf der Burg aktiv
Traditionell beteiligte sich die Freie Wählergemeinschaft beim 
Osterfest auf unserer Burg. 
Am Ostersonntag waren wir mit unserem Büchsenwurfstand vertre-
ten und konnten fast 100,00 € an Einnahmen erlösen. Neben kleinen 
Preisen für jeden aktiven Werfer gab es zur Wiedererlangung der 
verbrauchten Kalorien zusätzlich ein farbiges Osterei.  

Die große Beteiligung aller Altersgruppen zeigt, dass die 
Attraktivität solcher Aktivitäten nach wie vor vorhanden ist, 
vor allem wenn sie dazu noch einem guten Zweck dienen. 
Deshalb ein großes Dankeschön an alle, die zum Erfolg 
beigetragen haben, vor allem auch den Helfern am Stand, 
die trotz guter Kondition am Abend recht geschafft waren. 
Die Mitgliederversammlung wird am 20.04.2015 darüber 
entscheiden, für welchen guten Zweck, wie schon immer 
in den letzten Jahren, der Erlös dem Empfänger gespendet 
wird.

H. Hopfe (Schatzmeister)

Weida - Aktuelles aus dem I. Quartal 2015
In den ersten 3 Monaten des Jahres 2015 ist die Zeit in unserer Stadt nicht stehengeblieben und trotz 
der „Pleitebehauptung“ der „Gegen-Alles-Fraktion“ im Weidaer Wochenblatt vom Januar 2015, wur-
den die anspruchsvollen Aufgaben von all denen, die sich nicht nur in Polemik und Kritik üben und 
darstellen, in Angriff genommen. Neben der Erstellung des Haushaltes 2015, der Weiterführung der 
Bauarbeiten an der Innenstadtbrücke und im Bereich Burgstraße, wurde die Saison auf der Osterburg 
erfolgreich begonnen.
Die Mitglieder und Stadträte der FWG waren ebenfalls vielfältig bei den Einsätzen aktiv. Im Wochenblatt 
und unseren Schaukästen haben wir dazu bereits ausführlich berichtet. Der gemeinsame Einsatz mit 
der Stadtverwaltung, Vereinen und Schülern zur Verschönerung des Hains und der eigene Ostereinsatz 
auf der Osterburg sind nur 2 Beispiele.
Wir werden unser Projekt in der Burgstraße fortführen und auch die Bank in der Rudolf-Alander-Straße 
weiter betreuen. Unseren Vorschlag zur Finanzierung, Bepflanzung und Betreuung des Wappens un-
terhalb der Osterburg tragen 18 der 20 befragten Stadträte mit und haben ihre Beteiligung zugesagt.
Wir würden uns freuen, wenn sich noch mehr Weidaer den Initiativen der Parteien, Vereine, Freun-
deskreise, Schulen und anderen Einrichtungen anschließen und zur weiteren Gestaltung unserer Stadt 
beitragen.   Hopfe - Fraktionsvorsitzender

– Anzeige –Lustig, bunt und jede Menge zu erleben
Osterhasenparty der WBG „Aufbau“ Gera eG sorgte für passende Ostervorfreude 

Sie gehört schon zur festen Tradition, die alljährliche Osterhasenparty der WBG „Aufbau“ Gera eG. 
Als Einstimmung auf das bevorstehende Osterfest folgten am 2. April 2015 wieder viele Mitglieder und 
Mieter der Wohnungsbaugenossenschaft und insbesondere deren Kinder und Enkelkinder der Einladung. 
Gefeiert wurde von 15.00 bis 18.00 Uhr im Seniorenwohnpark „Zur Alten Schule II“ in Gera-Lusan.
Bei Temperaturen nur knapp über dem Gefrierpunkt und immer wiederkehrenden Schnee- und Hagel-
schauern wollte das Wetter eher weihnachtliche Stimmung vermitteln. Der Vorfreude auf das nahen-
de Osterfest tat dies jedoch keinen Abbruch. So strömten gut 300 Osterhasenpartygäste jeden Alters 
in die Begegnungsstätte der WBG „Aufbau“ Gera eG in der Lusaner Straße 24. Diese bot glücklicher-
weise ausreichend Platz für allerlei Spiel, Spaß und gute Laune – vor allem für die kleinen Partygäste. 
Denn die Kinder standen natürlich im Mittelpunkt des unterhaltsamen Treibens.
Der Osterhase empfing die kleinen 
Gäste gut gelaunt und verteilte so-
gleich Osterfrühstücksdosen und 
tauschte selbstgebastelte  Oster-
überraschungen der Kinder ge-
gen kleine Geschenke ein. Vom 
Schminkstand ging es direkt auf 
den sportlichen Parcours. Dort 
konnten die Kinder bei Hula-
Hoop, Dosenwerfen und Eierlauf 
Stempel einheimsen und diese ge-
gen weitere Osterüberraschungen 
einlösen.
Zu den etwa 50 Kindern und deren 
Familien gesellten sich viele Be-
wohner des Seniorenwohnparks. 
Gemeinsam mit den Kindern, 
dem gutgelaunten  Zauberclown 
Hoppel-Poppel und der Plüschtierparty hatten alle ganz offensichtlich großen Spaß. Zusammen wurde 
gesungen, getanzt und alle zogen bei einer Polonaise durch die österlich geschmückten Räumlichkeiten 
der Begegnungsstätte.
Beim Märchenrätsel waren die Kinder textsicher und bemerkten alle versteckten Fehler. Für jeden er-
kannten gab es ein kleines Plüschtier. Möglichst viele davon gesammelt zu haben, versprach optimale 
Aussichten bei der abschließenden Plüschtierversteigerung. Dabei konnten die kleinen gegen ein großes 
Plüschtier eingetauscht werden.
Bei Kaffee, Kuchen und bester Unterhaltung trotzten alle mit bester Stimmung dem winterlichen Wetter 
und freuten sich auf die Osterfeiertage.

Liebe Tierfreunde!

In Steinsdorf
Kater Louis wird seit Sonntag, 
8. März, in Steinsdorf vermisst.
Louis ist Freigänger, 10 Monate 
alt, kastriert und hat dichtes rot 
getigertes Fell.

Seit fast einem Jahr wird die klei-
ne Rauhaardackeldame Mieke 
in Gera vermisst. Sie ist am 15. 
März 2014 am Gestüt Wolfers-
dorf entlaufen und wird von der 
Familie sehr vermisst.
Sie ist eine Rauhhaardackelhün-
din, gechipt, tätowiert und bei 
TASSO als vermisst gemeldet. 

In Weida
Kater Oskar wird seit Donners-
tag, 26. Februar, in Weida ver-
misst. Er ist 2,5 Jahre alt und 
kastriert. 

Vor ca 2 Monaten - 7. Februar 15, 
ist einer Familie in Schwarzbach 
dieser Kater zugelaufen. 

Seit dem 08.04.15 wird der ge-
tigerte Kater Bruno aus Crimla 
vermisst. Er ist 12 Jahre alt und  kastriert. Sein Fell ist grau bis 
bräunlich getigert. Er hat sich noch nie für längere Zeit entfernt, 
so dass möglicherweise auch ein versehentliches Einschließen in 
Gargen oder Schuppen denkbar wäre. Hinweise bitte an das Tier-
heim: 036603 /238805 oder auch direkt an die 0162 9449911. Danke
Wenn Sie Ihr Tier vermissen oder Ihnen ist ein Tier zugelaufen, 
schicken Sie uns umgehend per E-Mail ein Bild mit kurzer Be-
schreibung des Tieres.
Tierheim Weida, Donnerstag und Freitag in der Zeit von 15:00 bis 
18:00 Uhr, Tel/AB. 036603 238805 und Tierheim-weida@web.de 
und auf Facebook Das Tierheim-Team

Der MC-Weida informiert über 
den Frühjahrs-Wandertag

Der erste Wandertag in diesem Jahr steht vor der Tür, zu dem alle 
Interessenten recht herzlich eingeladen sind.
Wer schon mal dabei war, 
sollte sich überlegen, 
nochmals mit zu wan-
dern, diesmal 6 – 7 km 
mit schöpferischer Pause 
nach der Hälfte. Wir tref-
fen uns am 10.05.2015 wie 
immer um 9.00 Uhr bei 
Reifen-Puchta. Da es der 
20.Wandertag ist, sei ein 
kleiner Rückblick gestat-
tet. Das erste Mal waren 
wir am 25.5.2005 unterwegs. Es 
ging über die Straußenfarm nach 
Hohenölsen. Auch Elsterperle, 
Endschütz und Töpferberg wa-
ren interessante Ziele. Auf der 
anderen Seite ging es zur guten 
Quelle, Haferkiste und Hohe 
Reuth. Selbst bei Regen hatten 
uns die Taxis über die zweite 
Hälfte gebracht. 
Weitere Informationen erhaltet 
Ihr im Infokanal Weida unter 
Text-Tafel Seite 112. Wir vom 
Club wünschen viel Spaß und 
schönes Wetter.
(MC-Weida, A. Anders)

Tierschutzverein
	 Weida e.V.

Motorsportclub Weida
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TIEFBAU & TRANSPORT GMBH WEIDA
Gräfenbrücker Straße 8 - 07570 Weida E-Mail: info@ttw-weida.de
Telefon: 036603/43318 - Fax: 036603/71212 Internet: www.ttw-weida.de
              
Straßen-, Tief- und Pflasterbau

Entwässerungssysteme, Kläranlagen
Containerdienst, Abbrucharbeiten,Transporte

– Ihr zuver lässiger Par tner am Bau –

Vorstandswahl im AWO-Ortsverein Weida 
In der Begegnungsstätte der AWO Weida fand im März die im Abstand von 4 Jahren fällige Neuwahl 
des Vorstandes im Rahmen einer Mitgliederversammlung statt, an der auch Vertreter des Kreisvorstandes 
Greiz und der anderen AWO-Einrichtungen in Weida und Burkersdorf teilnahmen. Da sich die Mitglie-
der zum großen Teil aus der Seniorengruppe der AWO zusammensetzen, stellen diese auch fast alle 
Angehörigen des alten sowie des neuen Vorstandes. Frau Gertrud Dörrer als Vorsitzende verzichtete auf 
eine Neuwahl, arbeitet aber weiter im Vorstand mit. Ihr wurde für ihre Arbeit mit einem Blumenpräsent 
gedankt, ebenso Frau Ursula Kröhn, welche aus Altersgründen ausgeschieden ist. Sie wurde von Frau 
Doris Hoffmann als neues Vorstandsmitglied ersetzt. Zum neuen Vorsitzenden des Ortsvereines wurde 
Frau Helga Unger gewählt. Dass auch die bisherigen Vorstandsmitglieder Frau Rosmarie SeIle und 
Frau Lisa Sneigus nach dem plötzlichen Ableben ihrer Gatten weiter der AWO und dem Vorstand treu 
bleiben, verdient besondere Hochachtung. Den fälligen Rechenschaftsbericht verlas Frau SeIle und 
verwies dabei auf die vielen Ausflüge und Reisen sowie Veranstaltungen im Rahmen der wöchentlichen 
Zusammenkünfte. Diese konnten auch in diesem Jahr fortgesetzt werden, wobei besonders aus der Reihe 
der zahlreichen Aktivitäten der Besuch von Herrn Hopfe als Mitglied des Stadtrates und der Ausflug 
zum Frauentag nach Neu Schen-
ke genannt werden sollen. Leider 
hat sich der Brückenbau in Wei-
da nachteilig auf den Besuch der 
Veranstaltungen der AWO aus-
gewirkt, was man auch zu der 
wie immer umfangreich und 
sorgfaltig vorbereiteten Feier 
zum Osterfest merkte. Es bleibt 
zu hoffen, dass die AWO-Senio-
ren nach Fertigstellung der Brü-
cke die Begegnungsstätte wieder 
zahlreicher besuchen können. 

G. Kummer
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◼ Vollsaniert, offene Küche, 
 kombinierter Wohn- / Schlafraum, 

gefliestes Wannenbad, 
 Balkon mit Verglasung

◼ Verbrauchsausweis, BJ: 1978,
 87 kWh / (m²a), Fernwärme

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 (zzgl. 83,31 € Nebenkosten)
 173,61€ / 36,22 m²

◼ Vollsaniert, Küche mit Fenster, 
 gefliestes Wannenbad, Balkon, 
 Aufzug, Stellplatz möglich   

◼ Verbrauchsausweis, BJ: 1988,
 63 kWh / (m²a), Fernwärme

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 (zzgl. 168,00 € Nebenkosten)
 312,90 € / 70,00 m²

◼ Barrierereduziert, Aufzug,
 Zugang Bad über Schlafnische, Bad 

mit ebenerdiger Dusche, verglaster + 
stufenloser Balkon, Begegnungsstätte

◼ Verbrauchsausweis, BJ: 1984,
 133 kWh / (m²a), Fernwärme

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 (zzgl. 97,44 € Nebenkosten)
 210,49 € / 33,95 m²

◼ Vollsaniert, Küche mit F., gefliestes 
Wannenbad, Balkon, gute Anbindung 
an ÖPNV und nahe Einkauf   

◼ Verbrauchsausweis, BJ: 1965,
 92 kWh / (m²a), Erdgas

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 (zzgl. 127,07 € Nebenkosten)
 295,50 € / 59,10 m²

◼ Vollsaniert, Küche mit Fenster, 
 gefliestes Wannenbad, Stellplatz 

möglich, sehr gute Anbindung an 
ÖPNV

◼ Verbrauchsausweis, BJ: 1920,
 121 kWh / (m²a), Erdgas

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 (zzgl. 132,28 € Nebenkosten)
 293,71 € / 63,85m²

◼ Vollsaniert, Küche mit Fenster,
 gefliestes Wannenbad, Balkon, 
 Familienfreundliche Wohnanlage

◼ Verbrauchsausweis, BJ: 1981,
 115 kWh / (m²a), Fernwärme

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 (zzgl. 191,24 € Nebenkosten)
 351,35€ / 88,95 m²

RAUMWOHNUNG
BARRIEREREDUZIERT, AUFZUG

Lusan / Schleizer Str. 9 / 1.OG

RAUMWOHNUNG
ERSTBEZUG, Z25 WOHNEN+

Lusan / Zeulsdorfer Str. 25 / 5. OG

RAUMWOHNUNG
EINBAUKÜCHE

Zentrum / Berliner Str. 8 / 1.OG
1 1 2

RAUMWOHNUNG
MIT ABSTELLRAUM

Bieblach-Ost / Wartburgstr. 9 / 1.OG

RAUMWOHNUNG
TAGESLICHTBAD

Debschwitz / Haeckelstr. 10 / EG

RAUMWOHNUNG
INDOOR-SPIELPLATZ

Lusan / Franz-Stephan-Str. 8 / 3.OG
3 3 4

Minimeisterschaften Bezirksentscheid
Beim Ostthüringer Bezirksentscheid der Mini-Meisterschaften am 22.03.2015 in Weida 
kämpften 40 Mädchen und Jungen in 3 Altersklassen um die begehrten Pokale. Dabei 
richtete schon traditionsgemäß der TuS Osterburg Weida diesen Bezirksentscheid aus. 
Die zahlreichen Eltern sahen sehr gute Ballwechsel von ihren „Knirpsen“. Die jeweils 
besten vier Spielerinnen und Spieler der einzelnen AK werden am 09.05.2015 in Waltershausen mit den 
besten Minis der Spielbezirke Nord- und Südthüringen, beim Verbandsentscheid, ihre Kräfte messen.
Wir wünschen allen Teilnehmern aus Weida und deren Ortsteilen viel Spaß und Erfolg.
AK 8 weiblich: 1. Platz Lisa Wagner, 2. Platz Chelsea Rossmann, 3. Platz Sarah Lieder, 3. Platz Charlotte 
Krüger; AK 8 männlich: 2. Platz Maddox Heilmann; AK 10 weiblich: 3. Platz Fabienne Hellfritzsch; 
AK 10 männlich: 3. Platz Adrian Lange; AK 11/12 männlich: 3. Platz Chris Neumann

Ranglistenturniere 2015
Für die im Mai stattfindenden Ranglisten-Turniere verschiedener Altersklassen im Nachwuchsbereich, 
qualifizierten sich folgende Aktiven vom TuS Osterburg Weida in Vorentscheiden.
Schülerinnen C – Sina Weiser; Schü-
ler B – Maurice Jahn; Schülerinnen 
B: Emma Eisenblatt, Franziska Beier; 
Schülerinnen A – Annalisa Hartig; Ju-
gend – Matthias Rohn, William Quer-
engässer Abt. Tischtennis

Am 10.03.2015 übergab Georgios Ka-
ralkas vom Restaurant „Sirtaki“ eine 
Geldspende in Höhe von 100 Euro 
an den Abteilungsleiter Tischtennis, 
Ronald Höhl. Dieser Betrag wird zur 
Anschaffung neuer Netzgarnituren 
verwendet. Vielen Dank im Namen 
des Vereins.
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Nachdruck der von uns gestalteten und ge-
setzten Anzeigen sowie redaktioneller Beiträ-
ge (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und 
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch auf-
gegebener Anzeigen und Änderungen über-
nehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit können im Zeitungsdruck Farbab-
weichungen auftreten, sodass wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie über-
nehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keinerlei Ersatzleistung.

§
Vermögenssorge 
als Teil der 
elterlichen Sorge 
Nach § 1626 BGB haben die El-
tern die Pflicht und das Recht, 
für das minderjährige Kind zu 
sorgen. Dabei umfasst die el-
terliche Sorge die Sorge für die 
Person und das Vermögen des 
Kindes. 

Im Rahmen der Vermögens-
sorge haben die Eltern das Recht, aber auch die 
Pflicht, das vorhandene Vermögen des Kindes 
wirtschaftlich sinnvoll in dessen Interesse zu ver-
walten. Sie müssen also das Vermögen erhalten, 
mehren und möglichst keine Schulden machen. 

Vorhandenes Geld ist nach den Grundsätzen einer 
wirtschaftlichen Vermögensverwaltung anzulegen 
und Ansprüche gegen Dritte geltend zu machen. 

Die Vermögenssorge verbietet es den Eltern zu-
gleich, das Geld des minderjährigen Kindes für 
persönliche Zwecke zu gebrauchen. 
Eltern dürfen deshalb auch nicht einfach Geld vom 
Sparkonto des Kindes abheben und dieses für Un-
terhaltsleistungen nutzen wie z.B. Urlaubsreisen, 
Einrichtungsgegenstände oder Geschenke für das 
Kind. Hebt ein Elternteil Geld ab und gleicht es 
nicht wieder aus, so kann dies zu Schadenser-
satzansprüchen des Kindes gegen den Elternteil 
führen. 

So hat dies das Hanseatische Oberlandesgericht 
Bremen in seinem Beschluss vom 03.12.2014, Az. 
4 UF 112/14, entschieden. 

In diesem Fall haben die Eltern jeweils ein Spar-
buch für ihre beiden Kinder angelegt, damit auf 
diese eigene Einzahlungen sowie Einzahlung Drit-
ter, wie z.B. der Großeltern, vorgenommen werden 
können. Der Vater der Kinder hat von den Spar-
büchern diverse Abhebungen vorgenommen und 
diese nur teilweise durch Einzahlungen wieder 
ausgeglichen. 

In dem Verfahren hat der Vater argumentiert, mit 
dem Geld habe er für seine Kinder Geschenke 
bzw. Einrichtungsgegenstände gekauft und Ur-
laubsreisen finanziert. 
Die Kindesmutter sei auch mit der Verwendung 
des Geldes einverstanden gewesen. 

Dies hat das Oberlandesgericht als nicht zulässig 
erachtet. Es hat in dem Verhalten des Vaters eine 
Pflichtverletzung der Vermögenssorge gesehen 
und ihn deshalb zum Schadensersatz verurteilt. 
Das Gericht hat argumentiert, dass Eltern ihren 
Kindern einen angemessenen Lebensunterhalt 
schulden und dieser von den Kindeseltern und 
nicht von Kindern selbst zu tragen sei. 
Dies gelte sowohl in Bezug auf die Einrichtung 
eines Kinderzimmers als auch in Bezug auf den 
Kauf von Geschenken sowie die Finanzierung von 
Urlaubsreisen. 
Dies hätte vom Vater aus seinem eigenen Vermö-
gen finanziert werden müssen. 

Ihr Gutes recht !

Jahn · Rechtsanwälte
Büro weida: Neustädter Str. 25 · Tel.: 036603/46064 · Fax: 46065 · E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de

Büro Pößneck

Autorin 
Rechtsanwältin
Kathleen Jahn
Fachanwältin 
für Familienrecht
Büro Weida

anzeige

www.immobilien-richter.com

Kräuter-Workshop – Samstag, 25.04.2015, 
12.00 – 17.00 Uhr – Kulturhof Zickra

 

Die Kräuterkundige Heike Pabst aus Pohlen bietet für alle Interessierten am Samstag, dem 25.4.2015, 
von 12.00 – 17.00 Uhr einen Kräuter-Workshop an. 
Er beginnt mit einer Kräuterwanderung in die nähere Umgebung, auf der fleißig gesammelt wird. Dabei 
und während der folgenden Verarbeitung der Kräuter gibt Heike Pabst ihr umfangreiches Wissen zum 
Thema preis. Geplant ist die Herstellung von Brotaufstrichen und eines Wildkräutersalates. 
Kosten: 35,- €.
Wir bitten um verbindliche Voranmeldungen unter: 0157- 76812268 oder 
jana.zimmermann@kulturhof-zickra.de
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Unsere nächste Ausgabe erscheint am 
9. Mai 2015!

 

 


